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            Ihr Unterbewusstsein kennt die Antwort!

             

            23 Symbole – mehr braucht es nicht für die Kommunikation mit dem Unbewussten. Silvia Hartmann hat einprägsame Zeichen entworfen, mit deren Hilfe der Weg zur intuitiven Problemlösung ganz einfach ist. Nahezu mühelos ist es möglich, das Tor zur eigenen Kreativität aufzustoßen – ohne langes Üben und Lernen.

             

            Silvia Hartmann entwirft ein Set von 23 Symbolen, mit denen eine bewusste Kommunikation mit dem Unbewussten gewährleistet wird. So entsteht die Möglichkeit zu wahrer Kreativität und kreativen Lösungen, die in der Regel weniger durch intensives Nachdenken und Logik zustande kommen, sondern eher intuitiven, aus dem Unbewussten gespeisten «Aha»-Erlebnissen zu verdanken sind. Im Vergleich mit anderen bildlichen «Sprachen» wie Tarot, Astrologie oder Traumdeutung, deren Zeichen sehr kompliziert sind und langes Lernen erfordern, sind die «Genius-Symbole» sofort einsichtig – so einfach, dass sogar Kinder sie anwenden können.  
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               Ihr Genie heißt Sie willkommen …

            Viel wurde schon darüber gesprochen und geschrieben, wie wir das uns innewohnende Genie «wachküssen» und erreichen können, dass es in unserem Leben wirklich eine wesentliche Rolle spielt.
Ich arbeite nun seit über fünf Jahrzehnten an dieser Aufgabe und glaube – basierend auf meinen persönlichen Erfahrungen und denen der Menschen, die meine Strategien anwandten und mir meine Ideen und Techniken zu erproben halfen –, eine solide Theorie mit einer ganzen Reihe von Strategien entwickelt zu haben, die genau das zu leisten vermögen: einen Menschen zu befähigen – und zwar jeden, der den aufrichtigen Wunsch dazu verspürt –, mit dem in ihm angelegten Genie in Kontakt zu treten und seine eigenen Genie-Lösungen für seine Probleme und Herausforderungen zu entwickeln.
Ich hatte das große Glück, dass während meiner Forschungen die Computer aufkamen und ein für alle Mal bewiesen, dass es nichts mit Genie zu tun hat, wenn man in der Lage ist, schnell und blindwütig Ziffernfolgen zu verarbeiten oder Unmengen an Daten abzuspeichern, die auf Knopfdruck wieder ausgespuckt werden können.
Genie ist eine höhere Form der Problemlösung; etwas, das so stimmig und in vielerlei Hinsicht «außergewöhnlich» ist, dass ein Computer nie darauf kommen würde.
Ein klassisches Beispiel für Genie ist Einstein, der die Einfälle zu seinen zahlreichen Formeln hatte, indem er sich vorstellte, auf einem Lichtstrahl zu reiten.
Eine ähnliche Anekdote erzählt man sich von jenem Wissenschaftler, der eine Vision von einer Wendeltreppe hatte und so entdeckte, wie die DNA aufgebaut ist.
In der Vergangenheit wurde eine «mechanische» Meisterschaft – sei es in Mathematik, in der Aneinanderreihung von Wörtern, dem Aufbringen von Farbe auf eine Leinwand, im Klavierspiel oder im Schweißen von Metall – oft mit Genie verwechselt.
Es gibt jedoch einen ziemlich einfachen Unterschied, den uns unsere Computer überzeugend nahegebracht haben.
Hunderte, ja Tausende Menschen können die entsprechenden Techniken lernen, wie man eine Mona Lisa malt.
Hunderttausende können lernen, das Adagio in g-Moll von Albinoni fehlerlos zu spielen.
Man kann Leuten beibringen – auch wenn es vielleicht lange dauert –, Einsteins mathematische und physikalische Formeln neu aufzuschreiben.
Aber die ursprüngliche Idee, die dahinter steht, ist das, was das Genie ausmacht.
Das Genie steckt in der ursprünglichen Vision, nicht in der schlussendlichen Ausführung.
Um ein Genie zu sein, muss man Visionen haben.
Ich habe eine Methode entwickelt, um dieses Genie zugänglich zu machen, und sie ist überraschend einfach – wenn man weiß, wie es geht.
Es gibt einen Ort in uns, an dem dieses Genie zu finden ist.
Wir müssen uns nur dorthin begeben und mit ihm zu kommunizieren lernen.
Erstaunlicher- und wunderbarerweise braucht man dazu nicht schlau oder clever zu sein.
Es funktioniert nur, indem man ehrlich ist.
Diese schlichte Tatsache erheitert mich in vielerlei Hinsicht immer wieder, und ich könnte viel über die Schönheit und Gerechtigkeit sagen, die ich darin sehe. Aber wir wollen ja die Genius-Symbole entdecken, eine ganz einfache Art Alphabet, die es Ihnen gestattet, mit der Quelle jenes menschlichen Genies zu kommunizieren, das wir alle von Geburt an in uns tragen, zu lernen, wie dieses Genie denkt und sich selbst ausdrückt, und dieses «geniale» System dafür einzusetzen, für Ihre Probleme Lösungen zu finden, die Sie umhauen werden – selbst wenn Sie ein blutiger Anfänger sind.

               
                  Project Sanctuary

               
               Es gibt einen Ort in unserem Geist, an den das menschliche Bewusstsein regelmäßig reisen kann (und dies auch tut) – einen Ort in Zeit und Raum, der ganz real und ein struktureller Teil des menschlichen Systems ist.

               Ich nenne diesen Ort «Project Sanctuary», also Projekt heilige Stätte oder Projekt Zufluchtsraum.

               Dies ist die Wirkungsstätte dessen, was ich als «Energy Mind» bezeichne. In der Vergangenheit haben andere «Unbewusstes» oder «Unterbewusstsein» dazu gesagt, doch keiner dieser beiden Begriffe erwies sich als zutreffend oder hilfreich im Hinblick auf diese Form des menschlichen Bewusstseins.

               Der Energy Mind ist Teil des Energiekörpers, genauso wie das Gehirn Teil des physischen Körpers ist – ein System, das wirklich existiert und «sein Ding macht».

               Das, was es tut, kommt dem bewussten Geist wie Zauberei vor und macht ihm auch zuweilen Angst, da er selbst nicht auf diese Art und Weise denken kann.

               Deshalb habe ich einen sicheren «Treffpunkt» erfunden, einen Ort in Zeit und Raum, der am Schnittpunkt, an der Grenze angesiedelt ist, wo sich bewusster Geist und Energy Mind berühren. Dorthin können wir uns bewusst begeben, um mehr über jenes geheimnisvolle System im Menschen herauszufinden, das der Energy Mind darstellt.

               Wir nennen diesen Ort an jenem Schnittpunkt Project Sanctuary, weil das Projekt seiner Erforschung noch immer nicht abgeschlossen ist.

               Die Symbole, die Sie in diesem Handbuch finden, entspringen dem vereinten Schaffensprozess von bewusstem Geist und Energy Mind und sollen dessen Erforschung vorantreiben. Sie sollen Ihnen als einfache Zugänge dienen und es Ihnen leichtmachen, auf Ihr Ziel ausgerichtet zu bleiben, Ihre Aufmerksamkeit zu lenken und zu ermöglichen, den Fluss der Informationen aus dem Energy Mind strömen zu lassen.

               Es wird Sie überraschen, wie einfach all das ist, sobald Sie den Dreh heraushaben. Und dennoch nutzen wir nur – so erkläre ich es jedenfalls immer –, was der Schöpfer uns mitgegeben hat und was wir auch nutzen sollen. Also muss es natürlich auch einfach sein.

               Wenn jemand vom Augenblick seiner Geburt an auf einem Stuhl festgebunden wird, jeden Tag, und zwar den ganzen Tag, und nur nachts die Beine bewegen darf, wird es selbstverständlich nicht ohne Schwierigkeiten abgehen, wenn er endlich von seinen Fesseln befreit ist.

               Vielleicht ist er mittlerweile überzeugt davon, dass er überhaupt keine Beine besitzt oder dass seine Beine nicht mehr funktionieren; vielleicht weiß er gar nicht mehr, wie er sie zum Gehen oder Stehen oder auch nur zum Aufstehen benutzen soll.

               Aber mit ein wenig Übung werden Gefühl und Bewegung zurückkehren, besonders wenn der Betreffende eine positive Einstellung hat und wirklich motiviert ist, aufzustehen, zu gehen, ja sogar zu springen und zu tanzen!

               Dieses Bild veranschaulicht gut den Prozess, in dessen Verlauf wir unseren Energy Mind wieder auf Kurs bringen und in den Alltag zurückholen, aus dem er vor langer Zeit verbannt wurde. Es ist nur eine Sache der Übung; ferner geht es darum herauszufinden, wie die Systeme, mit denen wir alle geboren werden, eigentlich funktionieren, wie sie sich anfühlen und was sie für uns tun können.

               Project Sanctuary macht diese Entdeckungsfahrt leicht und aufregend; noch leichter wird es durch das Project Sanctuary der «Genius-Symbole» – nämlich so leicht, dass sogar ein Kind problemlos damit arbeiten kann.

               Wir werden zusammenhängende «Welten» besuchen, erschaffen und erkunden: Habitate, wie wir sie nennen, die miteinander verzahnt sind und eine unglaubliche Informationsdichte besitzen – wie die reale Welt.

               Wir werden lernen, uns von dieser Informationsdichte – die uns Hinweise darauf gibt, wie der Energy Mind Information abspeichert und verarbeitet – nicht überwältigen zu lassen, sondern uns zu entspannen und in diesen Informationsfluss einzusteigen, mit ihm zu schwimmen und zu interagieren.

               Dieser Informationsfluss besteht aus unseren Visionen.

               Wir werden uns durch Versuch und Irrtum vorantasten, uns von direktem und unmittelbarem Feedback führen lassen und erfahren, was funktioniert und was nicht.

               Wir werden anfangen, die Funktionsweise des Energy Mind zu verstehen, und dabei wird sich unsere Intelligenz wie auch unsere Fähigkeit, dynamische Systeme auf vielen Ebenen einzuschätzen, sprunghaft verbessern. Im Einklang damit wird sich auch unsere Vorstellung davon verändern, was und wer wir sind und was wir in diesem Leben erreichen können.

               Ein wahres Genie ist kein tollpatschiger Idiot, der einmal im Leben eine einzige gute Idee hatte.

               Ein wahres Genie ist jemand, der nach Belieben seinen eigenen Energy Mind anzapfen und ihn dazu benutzen kann, etwas Neues, etwas von Wert zu erschaffen – etwas, das zur Entwicklung des Menschen beiträgt.

               Sie können dieses wahre Genie werden, wenn Sie es wollen, und es ist nicht einmal schwierig.

               Alles, was Sie tun müssen, ist, tief Luft zu holen, den ganzen Wust an Ideen und bewussten Gedanken loszulassen, die niemanden irgendwohin bringen, und sich auch von der Vorstellung zu befreien, dass Intelligenz oder Genie harte Arbeit seien, schwer oder nur auf lange Sicht zu erreichen oder in mancherlei Hinsicht mit Leiden verbunden. Stattdessen müssen Sie anfangen, sich an einen Ort zu denken, an dem Genie genau das ist, worum es beim Menschsein in erster Linie geht; an einen Ort, wo echtes Lernen und Informationsgewinnung ganz leicht sind und Spaß machen, und in eine Zeit, zu der all dies für uns alle Realität geworden ist.

               Fangen wir also mit dem Anfang an …

            
               Das Spiel in Zeit und Raum

            
               Spielen wir ein Spiel!

               Ein Spiel in Zeit und Raum,

               ein Spiel mit Geist und Gedanken,

               mit Energie, Aufmerksamkeit –

               doch bevor wir anfangen,

               uns einen Schritt aus unserem Alltag zu entfernen,

               muss ich das Wesen dieses Spiels erklären.

               Denn es geht nicht um

               Wettstreit oder Kriegsspiele,

               es ist vielmehr eine Entdeckungsfahrt

               durch die Welten in uns,

               Welten ohne Einschränkung,

               ohne Bedenken, ohne Grenzen –

                

               Es ist ein Spiel, das ein Kind spielen könnte,

               bei dem wir mehr herausfinden

               über das wunderbare Universum

               und darüber, wie es auf

               die kleinste Berührung reagiert,

               den neuesten, intelligentesten Einfall,

               und wie es aussieht, schmeckt und klingt und sich anfühlt.

               So gut und richtig, wenn wir es entdecken …

                

               Sternensamt,

               erfüllt von lebendem Licht,

               den Reichen der Schöpfung –

               unendliche Möglichkeiten

               jederzeit auf Abruf bereit –

               und jetzt auch für Sie.

               Ihr universeller Sandkasten

               wartet auf Sie …

            
Willkommen beim größten menschlichen Spiel auf Erden – dem einen wahren Spiel in Zeit und Raum.
Wir nennen es Project Sanctuary, denn es braucht einen Namen – wie alle Dinge.
Lassen Sie uns einen Augenblick lang darüber nachdenken, wofür Sanctuary («Zufluchtsort») hier steht.
Es steht für einen ungefährlichen Ort, einen geschützten Ort, einen Ort, an dem Sie wieder Atem schöpfen und sich sicher fühlen können – und mehr als das.
Diese Zufluchtsstätte ist schön.
Sie ist voller Leben.
Sie ist erfüllt von Magie, Heiligkeit und Tanz – dies ist kein trauriger Ort.
Einsamkeit gibt es hier nicht.
Kummer schmilzt wie Eis in der Sonne dahin.
Wut und Zorn überdauern die Freude und Schönheit nicht, die in allem wohnen, die von allem ausstrahlen und alles durchstrahlen und ein Teil von Ihnen werden.
Hier gibt es kein Chaos, keine Verwirrung, keine Hässlichkeit – nur vollkommene Schönheit, Klarheit und eine so tiefe Logik, dass sie die Grenze zur Heiligkeit überschreitet, ohne das auch nur zu wollen.
Sanctuary ist von Gesang erfüllt und endlos – es dehnt sich aus, reicht bis in jede Existenzebene, ist hier und jetzt und vor langer Zeit, und es wird bis zum Ende der Zeit bestehen und darüber hinaus und wiederum darüber hinaus.
Sanctuary ist den Menschen von Geburt aus zugänglich. Wir können uns dorthin begeben, und es wird uns immer erwarten, hat uns schon immer erwartet, und diejenigen von uns, die bereits dort waren, haben uns die Kunst, die Musik und die wunderbaren Ideen mitgebracht, die noch heute von der Menschheit dafür gefeiert werden, dass sie so beseelt sind, so anders als das Gewöhnliche, eben magisch, eine Gabe der Götter.
Und so ist es in der Tat.
Sanctuary ist ein Geschenk der kreativen Ordnung. Es ermöglicht uns, zu reisen, wohin wir wollen, zu leben, wie wir wollen, zu erleben, was wir allein mit unserem physischen Körper nicht erleben können, und doch können wir damit Erfahrungen sammeln und lernen.
Es ist eine grandiose Gabe.
Es macht das Menschsein so lohnenswert.
Sanctuary ist das Gegenmittel gegen die Angst vor dem Tod, denn Sie haben sie erkannt, haben darüber nachgedacht, ganz anders, als unsere Freunde und Gefährten in dieser Inkarnation, die Tiere, es können.
Sie wissen nichts von Zukunft und Vergangenheit, sie leben einfach. Wir hingegen können nicht nur im Jetzt leben, sondern müssen auch Vergangenheit und Zukunft einbeziehen, und oft leben wir in wechselnden Realitäten, die wir fälschlicherweise für die Wirklichkeit halten!
Manche Menschen nennen Sanctuary den Wirkungsbereich des Bewusstseins in der Energie; und das ist in Ordnung, meinetwegen, aber in Wahrheit ist noch nie jemand dadurch weise geworden, dass er darüber nachgedacht hat. Über das, was wir nicht wissen, können wir natürlich bis in alle Ewigkeit reden und werden doch nie eine Antwort auf unsere Probleme bekommen oder etwas anderes außer einer Kehlkopfentzündung.
Man kann Sanctuary nicht verstehen, indem man es analysiert.
Es ist zu komplex dafür.
Nicht zu kompliziert, bitte machen Sie sich das klar – Komplikationen sind das, was der bewusste Geist dazu beisteuert.
Die natürliche Welt ist einfach unendlich komplex, und doch verstehen wir sie von Geburt an, wir sind für sie gemacht und sie für uns, und wir gehören zusammen.
Um zu erfahren, wie eine reife Orange schmeckt, hat es keinen Sinn, Bücher darüber zu lesen oder mit anderen zu sprechen, die es ebenso wenig wissen und auf Spekulationen angewiesen sind. Ebenso wenig wird Ihnen die Betrachtung von Bildern, Liedern oder Skulpturen, die alle zu Ehren dieser wunderbaren Erfahrung geschaffen wurden, sagen, wie eine Orange wirklich schmeckt. Wie sie sich in Ihrer Hand anfühlt, wie sie riecht, was in Ihrem Mund passiert und wie es Ihren ganzen Körper erfasst, wenn Sie ein Stück abbeißen …
Nun wissen Sie es, denn Sie haben es erlebt.
Nun können Sie ein Lied komponieren oder eine Geschichte erzählen, ein Bild malen, ja sogar ein Diagramm zeichnen, ein Symbol, das in Ihren Augen die Erfahrung zusammenfasst, wie es war, als Sie Ihre erste Orange aßen.
Sie könnten ein Lied schreiben.
Sie könnten diese Erfahrung auch tanzen, in Erinnerung daran ein Outfit entwerfen oder ein magisches Amulett, das bewahren hilft, wie dieses Erlebnis war.
Es gibt keine andere Möglichkeit zu lernen als zu spielen.
Und es gibt auch nichts Aufregenderes, als im Sanctuary zu spielen.
Es gibt Geschichten, die Ihre Art zu denken verändern werden, und einige davon werden Ihr Innerstes verändern und Ihr ganzes Leben.
Es gibt Erfahrungen, die Ihnen vieles beibringen werden, was Sie sonst niemals erfahren hätten oder womit Sie niemals in Berührung gekommen wären.
Es gibt so erstaunliche Farben und Geräusche, Gerüche und Geschmackserlebnisse, Gefühle und Empfindungen, Visionen, Träume, die alle für sich genommen schon erstaunlich sind. All das wird in seiner ganzen Fülle erspürt und festgehalten, und es ist ebenso wahr wie magisch.
Im Sanctuary zu spielen ist wahr und wahrhaftig das großartigste menschliche Spiel auf Erden.
Alle anderen Spiele, die wir spielen, kommen aus dem Sanctuary.
Alle Geschichten, Filme, Romane, Gedichte, Bücher und selbst das, was Sie sich im Fernsehen anschauen, kommt aus dem Sanctuary.
Jede Sprache, jedes Symbol, jede Maßeinheit, jedes Artefakt und jede Wissenschaft kommt aus dem Sanctuary.
Jede Errungenschaft und jede Erfindung, alle neuen Ideen, alle richtigen Ideen kommen aus dem und durch das Sanctuary und durch nichts anderes.
Und schließlich und endlich kommen alle religiösen Erkenntnisse, alle Erleuchtungen, alle Visionen und Träume, die Basis all dessen, was die Menschen auf der Erde von einem Jahrtausend zum nächsten verehren, ebenfalls vom und durch das Sanctuary.
Sind Sie jetzt beeindruckt?
Vielleicht sogar ein bisschen überfordert?
Vollkommen unnötig.
Wir wurden dafür gemacht!
Und nun ist die Zeit gekommen, mit dem Spiel zu beginnen …
Lernen Sie zunächst unseren Tanzpartner kennen.

               
                  Der Energy Mind

               
               Früher wurden Botschaften des Energy Mind erst in den bewussten Geist heruntergeladen, um dann anschließend analysiert zu werden. Wir tun etwas grundlegend anderes, wenn wir Sanctuary spielen – wir begeben uns an den Ort, an dem die Visionen stattfinden.

               Der bewusste Geist überbrückt für gewöhnlich die Kluft, wie man es in einem Klartraum tun würde – aber wir treten direkt in die Vision ein und handeln darin wie in Echtzeit.

               Der bewusste Geist kann Visionen ebenso wenig analysieren, wie er sie hervorbringen kann.

               Das Reich vom Sanctuary ist grenzenlos, hat viele Ebenen, Schichten und Dimensionen, ist ganz und gar interaktiv und von Natur aus ohne jede feste Gestalt. Dort kennt man keine Schwerkraft – es sei denn, wir brächten sie mit –, und Zeit und Raum sind fließend.

               Wenn wir uns dorthin begeben und dort handeln, erfahren wir wunderbare Dinge, erstaunliche Dinge. Vieles davon entspricht genau dem, was uns der Arzt verschrieben hat: unser Leben wieder auf Kurs zu bringen, uns neue Perspektiven zu schaffen, sodass alles wieder glatt und richtig läuft.

               Doch der wahre Zweck von Sanctuary besteht im Spielen an und für sich. Sicher, das Spiel nützt uns, wir haben neue Ideen und alle möglichen kreativen Anstöße, Einsichten, Lernerfahrungen und Erlebnisse, aber das ist nur noch das Tüpfelchen auf dem i.

               Das ist nicht der Grund, warum wir Sanctuary spielen.

               Wir spielen Sanctuary, weil wir Gelegenheit dazu haben und weil ich glaube, dass wir es spielen müssen. Denn wenn wir es nicht tun, begreifen wir den Sinn des Menschseins nicht!

               Es stimmt, dass dem Uneingeweihten Sanctuary sehr fremdartig erscheinen mag. Aber das ist in Ordnung, denn ein sehr, sehr naher Verwandter von uns lebt dort schon immer. Er weiß einfach alles über alle Existenzebenen, die ein Mensch nur kennenlernen kann. Es ist unser Energy Mind.

               Unser Energy Mind sendet uns Datenströme aus Energie.

               Wenn sie blitzartig in unseren bewussten Geist eintreten, handelt es sich um Visionen; wenn wir aber in den Datenstrom eintreten, befinden wir uns in der Vision selbst und haben die Kommunikation mit dem Energy Mind aufgenommen.

               Wenn das geschieht, übernimmt Magie das Zepter.

               Der Kontakt mit dem Energy Mind und das Erleben dieser Datenströme bereichern uns auf einer sehr persönlichen Basis, sozusagen als Ich, als Mensch, Individuum, aber auch unser Leben. Dies ist ganz und gar außergewöhnlich.

               Während wir Sanctuary spielen, lernen wir mehr und mehr über sein Reich, darüber, wie man dort Veränderungen herbeiführt, wie man um Hilfe und Rat bittet, und außerdem noch so viele andere Dinge, dass man sie gar nicht alle auflisten kann.

               Sanctuary zu spielen wird Ihr Leben verändern. Um es noch einmal zu wiederholen: Es ist das großartigste menschliche Spiel auf Erden.

            
               
                  Project Sanctuary leicht gemacht

               
               Ich spiele seit vielen Jahren im Sanctuary, und ich habe niemals darüber nachgedacht, wie ich anderen den Zugang dazu erleichtern könnte. Es erschien mir schon so einfach – man braucht eine Tageszeit, einen Ort, eine Vegetation, eine Landschaft, einen oder zwei Freunde, ein Dach über dem Kopf, und dann liefert der Energy Mind schon alle Antworten und lenkt die Aufmerksamkeit unseres bewussten Geistes auf den richtigen Ort im Datenstrom. Und los geht’s!

               Es ist an sich schon ganz einfach – und darin liegt auch ein Teil des Problems.

               Es ist so einfach, und die unzähligen verfügbarer Datenströme sind so endlos, dass dies den bewussten Geist erschreckt, weil er nicht weiß, was er damit anstellen soll.

               Es ist, als würden wir vor einem Büfett stehen, auf dem alle Früchte nicht nur dieser Galaxis angerichtet sind, nicht nur aller Galaxien und auch nicht nur aller alternativen Galaxien in allen alternativen, möglichen Dimensionen, sondern alle Früchte, die es jemals gab, und alle, die es noch geben wird – und sie alle liegen vor Ihnen, damit Sie sich etwas daraus aussuchen.

               Wie nur sollen Sie sich daraus etwas aussuchen?

               Der bewusste Geist muss diese Wahl treffen und die ersten Schritte in Richtung Sanctuary machen. Sonst wird gar nichts passieren.

               Ich suchte also nach einer Möglichkeit, genau dies den Leuten zu erleichtern, nach einer Möglichkeit, an der sie sich festhalten können – nach etwas also, das ebenso simpel wie zugänglich ist und den Menschen helfen kann, konzentriert zu bleiben.

               Zwei Monate lang prüften mein bewusster Geist und mein Energy Mind viele Symbole, bis sie sich auf die 23 Genius-Symbole einigen konnten, die Sie in diesem Buch finden.

               Das wirklich Revolutionäre an diesen Genie-Symbolen erklärt sich aus genau diesem Kommunikationsprozess – denn es sind keine bewussten Symbole, und sie wurden auch nicht «gechannelt».

               Die Genius-Symbole wurden durch einen Austausch zwischen dem Energy Mind und dem bewussten Geist hervorgebracht und stellen eine Übereinkunft dar, einen gemeinschaftlich geteilten Satz an Symbolen, mit dessen Hilfe wir endlich anfangen können, Informationen in beiden Richtungen zwischen Energy Mind und bewusstem Geist hin und her zu übertragen.

               Diese Kommunikation hat eine Reihe Symbole hervorgebracht, die auf beiden Seiten des menschlichen Denkprozesses funktionieren. Dies ist der Hauptgrund, warum sie so leicht anzuwenden, so ungemein simpel und zugleich doch so ungemein tiefgründig und ergiebig sind.

               Als ich mit den Symbolen zu arbeiten anfing, um diese Kommunikation zu vertiefen, begann ich zu verstehen, dass sich hier zum ersten Mal eine direkte Möglichkeit eröffnete, den gesamten Prozess der Kommunikation und Befragung mit dem Energy Mind zu steuern.

               Der bewusste Geist beginnt das Spiel, indem er das gewünschte Ergebnis festlegt und sich dabei ganz genau an die festgelegte Formel für den Auftrag hält. Der Energy Mind reagiert, indem er seinen eigenen Lösungsvorschlag in Bilder übersetzt, die wir Geschichten nennen.

               An dieser Stelle endete es in alter Zeit mit einem Orakelspruch; aber wenn Sie mit dem Project Sanctuary und den Genius-Symbolen arbeiten, ist dies keineswegs das Ende.

               Anstatt uns nun darin zu verbeißen, irgendeine kryptische metaphorische Botschaft zu entschlüsseln, fangen wir an, bewusst Fragen zu stellen, weitere Erklärungen zu finden und die Vision selbst zu verändern – wir setzen also das Spiel, diese Befragung fort, bis ein Durchbruch erreicht ist. Dieser Durchbruch ist ein Aha-Erlebnis, ein «Heureka!», das im Körper wie ein Blitz einschlägt. Wir nennen es eine Schwellenverschiebung.

               Als Konzept oder Technik sucht dies seinesgleichen, und die Ergebnisse sind einfach umwerfend, wie Sie selbst noch sehen werden.

               Der bewusste Geist fungiert hier als gleichberechtigter Mitspieler, als eigener Tanzpartner und nicht als Sklave oder Meister des Energy Mind. Vielmehr stellt er ein gleichrangiges, intelligentes System dar, das dringend gebraucht wird, damit die Erkenntnisse und Eingebungen des Energy Mind auch tatsächlich funktionieren. Damit haben wir ein grundlegend anderes, brandneues Paradigma menschlicher Visionskraft vor uns.

               Angesichts all dieser unendlichen Wahlmöglichkeiten sind wir also nun an dem Punkt, die eine Frucht aus diesem reich bestückten Büfett auszuwählen, die uns am besten bei jenem Problem helfen wird, welches uns gerade Kopfzerbrechen bereitet.

               Jetzt wissen wir Bescheid, wir halten Ausschau – und sehen sie! Da ist eine Frucht, die zu leuchten scheint, es zieht uns regelrecht zu ihr hin, fühlt sich stimmig an – das muss die richtige Frucht sein!

               Es verhält sich natürlich so, weil unser Energy Mind verstanden hat, worum es geht, und seinerseits reagiert, um uns ganz deutlich zu zeigen, welche dieser zahllosen Wahlmöglichkeiten in dieser ganz bestimmten Sache von Nutzen ist.

               Indem wir aber beschließen, diese Frucht aus dem Büfett zu nehmen und zu essen, tritt der bewusste Geist in den Vordergrund – und erst jetzt ist das Spiel komplett und eine Schwellenverschiebung erreicht. Es offenbart sich das vollständige Potenzial der beiden menschlichen Systeme von Geist und Denken, die harmonisch ineinandergreifen.

               Und das ist das visionäre Genie in Aktion.

            
               
                  Visionen verstehen

               
               Wenn uns blitzartig eine Vision überfällt – bleiben wir ruhig bei meinem Beispiel des Büfetts mit Früchten aus allen Zeiten, allen Orten und vielfältigen Dimensionen –, ist das eine Sache.

               Es ist mehr als genug, um ein Bild zu malen oder um sich darauf einzustimmen und ein Lied zu schreiben, eine Skulptur zu schaffen und so weiter.

               Es ist jedoch eine ganz andere Geschichte, ganz bewusst in die Vision einzutreten. Hier haben wir die Project-Sanctuary-Geschichte – der Flow von Ereignissen, der unsere Interaktion mit dem Bereich von Sanctuary festlegt.

               Wir interagieren mit dem Datenstrom durch Geschichten.

               Sie sollten wissen, dass nichts in einem Vakuum existieren kann.

               Alle Dinge sind miteinander verbunden, alle stehen in einer Wechselbeziehung zueinander.

               Auf den Energy Mind bezogen heißt das, dass es kein derartiges Obstbüfett geben kann, das einfach irgendwo im Raum herumschwebt.

               Das funktioniert nicht.

               Es muss einen Kontext geben, einen Tisch, die Schwerkraft, um zu verhindern, dass das Obst einfach davonfliegt.

               Der Tisch muss auf einer Oberfläche stehen, und es muss einen Planeten geben. All das muss irgendwo und irgendwann existieren.

               Der gesamte Zusammenhang ist von wesentlicher Bedeutung für die ganze Geschichte.

               Sie könnten sie so erzählen: «Es war einmal vor langer Zeit in einer weit, weit entfernten Galaxis ein Planet, und auf diesem Planeten gab es einen Palast, und im größten Raum dieses Palastes standen viele Tische, und auf diesen Tischen fand man Früchte von allen Orten und aus allen Zeiten …»

               Alles im Project Sanctuary hat eine Geschichte, und alles ist eine Geschichte – Daten, energetische Information, Energie, die von einem Ding zum nächsten fließt, von einem Augenblick zum nächsten.

               Die wahre Wirklichkeit ist immer in Bewegung, immer in Entwicklung.

               Wenn wir in die Geschichte oder Vision eintreten, treten wir in einen sich entfaltenden Fluss von Ereignissen ein. Wir sind inmitten dieses Flusses von Ereignissen, und indem wir dort sind, tragen wir zu diesen Ereignissen bei – und verändern sie vielleicht auch.

               Geschichten und Visionen aus unserem Energy Mind sind «Übersetzungen» des Datenstroms in Gestalten und Formen und Begebenheiten, die wir mit dem Bewusstsein verstehen können.

               Ein violetter, doppelter, stufenförmiger, halb umgekehrter Blob sagt uns gar nichts, und wir können auch nichts damit anfangen – jedenfalls nicht von vornherein oder bis wir gelernt haben, noch viel abstraktere Visionen und Mitteilungen zu verstehen. Aber wenn wir uns stattdessen einen Brunnen ansehen, der verstopft ist, können wir die Situation einordnen – es gibt Schwierigkeiten mit dem Abfluss, irgendwo sitzt ein Pfropfen, und wir können das Problem lösen.

               Im Project Sanctuary sind Geschichten und Visionen Energieströme.

               Es ist wichtig, daran zu denken, bevor wir loslegen, und außerdem ist es wichtig, es wieder zu vergessen, wenn wir ein Teil der Geschichte, der Vision, der energetischen Ereignisse werden und entweder lernen und zuhören oder beginnen, aktiv in die Geschichten einzugreifen.

               Das ist ganz einfach – es fällt den Leuten leicht, und selbst sehr kleine und noch unfertige Menschen, genannt Kinder, haben überhaupt keine Probleme damit, in eine Geschichte einzutreten, mit der Geschichte zu interagieren und sie zu verändern, wenn es notwendig ist.

               Die Genius-Symbole von Project Sanctuary kümmern sich darum, welche Geschichte wir uns für den Anfang aussuchen sollten, um mit den erstaunlichen reichen des Sanctuary zu interagieren.

               Wir wählen einfach ein Thema für das Spiel, und dann spielen wir.

            
               
                  Der Auftrag

               
               Bevor wir mit Hilfe der Genius-Symbole eine Vision und Geschichte zu entwickeln beginnen, erteilen wir – unser bewusstes Ich – dem Energy Mind einen Auftrag, wie er uns dabei helfen kann.

               Wir sagen dem Energy Mind in den klarsten und direktesten Worten, was wir uns wünschen.

               Der Auftrag enthält die Information, die der Energy Mind braucht, um mit der richtigen Vision oder Geschichte antworten zu können. Im Gegenzug erklären wir uns bereit, zuzuhören und zu lernen und – falls nötig – in unser aller Interesse zu handeln, um positive Veränderungen herbeizuführen.

               Dies ist die Vereinbarung, die wir mit unserem Tanzpartner, dem Energy Mind, eingehen. Sie erleichtert es uns, das großartigste Spiel auf Erden in Angriff zu nehmen – denn es hat stets einen sehr engen Bezug zu uns.

               Wenn wir für jemand anderen oder eine ganze Gruppe spielen, können wir zunächst über den Auftrag diskutieren, bevor wir ihn dem Energy Mind vortragen, um sicherzugehen, dass er so präzise und offen wie möglich ist.

               Wir können den Energy Mind um alles bitten.

               Wir können ihn bitten, uns in allem zu helfen.

               Der Energy Mind wird uns zuverlässig jedes Mal antworten, weil er eben so arbeitet, weil es das ist, was er tut und tun soll.

               Sobald der Energy Mind geantwortet hat, können wir bewusst in eine Zweiwegekommunikation mit der Geschichte oder Vision treten. An diesem Punkt beginnt sich die Magie und Spannung wirklich zu entfalten.

               Wie genau der Auftrag formuliert wird, bleibt jedem Einzelnen überlassen. Hier sind einige Beispiele:

               	«Lieber Energy Mind, schenk mir heute etwas, das meine Probleme mit meinem Exmann ein für alle Mal löst.»

	«Lieber Energy Mind, schenk mir die perfekte Vision für diesen Menschen, sodass sie das Beste ist, was ich ihm heute geben kann.»

	«Lieber Energy Mind, ich brauche etwas, das dafür sorgt, dass mein neues Projekt funktioniert.»

	«Lieber Energy Mind, schenk mir die perfekte Vision für den neuen Anzeigenkunden.»

	«Lieber Energy Mind, schenk mir etwas, das meine Probleme mit der Zeit löst.»

	«Lieber Energy Mind, schenk mir eine Geschichte für meinen sechsjährigen Sohn, damit er in der Schule nicht mehr schikaniert wird.»

	«Lieber Energy Mind, zeig mir den Fehler in den Hypothesen dieser Theorie, damit sie stimmig wird.»
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